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Pädagogisches Konzept   
Gemeinsam in die Zukunft - 

Erziehung zu Verantwortungsbewusstsein, Toleranz und Weltoffenheit 

 
Unser Ziel besteht darin, die uns anvertrauten Jugendlichen zu selbständigen, sozial 

handelnden jungen Erwachsenen heranzubilden und damit die besten Voraus- 

setzungen zur Bewältigung der gegenwärtigen und zukünftigen Herausforderungen  

zu schaffen. 

Im Mittelpunkt der ganzheitlichen Förderung steht neben der Wissensvermittlung und 

der Vorbereitung auf Beruf und Studium insbesondere die Persönlichkeitsent-

wicklung der Kinder und Jugendlichen. Dabei legen wir besonderen Wert darauf, dass die 

Kinder in einer familiären Lernatmosphäre Freude am Lernen erfahren.  

Als mehrfach prämierte Europäische Umweltschule und MINT-freundliche Schule 

sehen wir uns verpflichtet, unsere Schülerinnen und Schüler zu einem verantwor- 

tungsvollen Umgang mit Natur und Umwelt zu erziehen und sie angesichts der 

zunehmenden Globalisierung und Digitalisierung dazu zu befähigen, die Heraus-

forderungen einer modernen und sich stets wandelnden Welt zu meistern und ihre Zukunft 

selbst mitzugestalten. 

Besonders wichtig ist uns hierbei, dass alle Mitglieder unserer Schulfamilie 

freundschaftlich, respektvoll und ehrlich miteinander umgehen. 

 
 



 

 



 

 

Gymnasiale Ausbildung 
 
Wir sehen es als unsere Aufgabe an, die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen 

erfolgreich zu fordern und zu fördern, sodass sie die Anforderungen des bayerischen 

Gymnasiums, aber auch die zukünftigen Herausforderungen in Beruf und Studium 

meistern können. 

Hierzu bietet unser Gymnasium ein breites Fremdsprachenangebot und drei 

unterschiedliche Schwerpunkte im naturwissenschaftlich-technologischen, im 

sprachlichen und im sozialwissenschaftlichen Bereich an. Unsere Schülerinnen und 

Schüler haben dadurch die Möglichkeit, ihre persönlichen Stärken in den schulischen 

Alltag einzubringen und diese durch Spezialisierung intensiv weiterzuentwickeln. 

Individuelle Begabungen und Kreativität werden nicht nur im Fach- und Regel- 

unterricht gefördert, sondern auch in zahlreichen schulischen und außerschulischen 

Projekten. Handwerkliche und praxisorientierte Projekte, Wettbewerbe, Enrichmentkurse, 

Exkursionen, zahlreiche Wahlkurse sowie sportliche und musikalische Angebote bereichern 

den Schulalltag unserer Schülerinnen und Schüler. 

Damit sie die Anforderungen des Gymnasiums bewältigen können, stehen unseren 

Schülerinnen und Schülern zahlreiche Angebote zur Verfügung, z.B. die individuelle 

Lernzeit bei Fachlehrkräften oder Lerncoaching und Teamteaching durch unsere 

Schulpsychologin, Schulsozialpädagogin und Beratungslehrerin.  

Bereits unsere Schulneulinge werden zu Beginn der 5. Klasse von Tutorinnen und Tutoren 

begleitet und durch besondere Lernprogramme behutsam ins Gymnasium eingeführt. 

 

 



 

 



 

 

Musikklasse 

Ab der 5. Jahrgangsstufe wird eine unserer Klassen als praktische Musikklasse 
geführt. Schülerinnen und Schüler, die diese Musikklasse bei der Anmeldung (freiwillig) 
gewählt haben, erhalten eine Stunde pro Woche zusätzlich Musikunterricht.  
Im Rahmen dieses Unterrichts werden die Schwerpunkte auf das aktive Singen und 

Musizieren gelegt. So wird die Gesangsstimme jedes einzelnen Kindes aufgebaut und 

entwickelt. Zusätzlich zum regulären Unterricht besuchen die Schülerinnen und Schüler 

außerdem den Unterstufenchor oder ein instrumentales Wahlfach. 

Die Musikklasse dient auch dazu, die Schülerinnen und Schüler auf das vielfältige 

musikalische Wahlfachangebot der Schule vorzubereiten, sodass eine schnelle 

Integration in Chor, Musiktheater, Rock- und Bigband oder die Instrumental- 

ensembles der Schule leicht möglich ist.  

Profilklasse 

Unsere Profilklasse (P-Klasse) stellt eine besondere Form der 11. Jahrgangsstufe unseres 

Gymnasiums dar. Sie ist speziell für Schülerinnen und Schüler mit gutem mittlerem 

Schulabschluss eingerichtet. Voraussetzung für einen Eintritt in die 11. Jahrgangsstufe ist 

ein Notendurchschnitt von mindestens 1,50 in den Vorrückungsfächern im Abschluss-

zeugnis oder das Bestehen einer Aufnahmeprüfung am Ende des Abschlussschuljahres. 

Die Schülerinnen und Schüler der Profilklasse können in der 11. Jahrgangsstufe 

entweder Französisch als Fremdsprache fortführen oder Spanisch als spätbeginnende 

Fremdsprache belegen. 

Durch unsere Erfahrung und eine gezielte Förderung wird den Schülerinnen und Schülern 

somit der anschließende Eintritt in die Qualifikationsphase des Gymnasiums ermöglicht.  
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Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (NTG) 

Ausbildungsrichtungen  

Fortschritte in Naturwissenschaft und Technik gewinnen immer mehr Einfluss auf unsere Lebens- und 
Arbeitswelt. 
Unser gegenwärtiger Wohlstand oder Antworten auf die ökologischen Herausforderungen der Zukunft sind 
ohne sie nicht denkbar. Der naturwissenschaftlich-technologische Zweig unseres Gymnasiums greift 
diese Zukunftsaufgaben in besonderer Weise auf. Hier erfolgt eine vertiefte Einführung in Physik und 
Chemie, und Informatik wird als eigenständiges verpflichtendes Unterrichtsfach angeboten. 

   

Sprachliches Gymnasium (SG) 

Sozialwissenschaftliches Gymnasium (SWG) 

Politische Bildung ist Voraussetzung, um verantwortungsvoll in einer sich wandelnden Gesellschaft 
mitwirken zu können. Am sozialwissenschaftlichen Zweig unseres Gymnasiums geht es im Unterrichts-
fach Politik und Gesellschaft sowohl um Regeln des Zusammenlebens und den Aufbau unseres Staates 
als auch um Möglichkeiten, wie junge Menschen sich in einer Gemeinschaft engagieren können. Soziale 
Praktika ab der 8. Jahrgangsstufe tragen hier zur Persönlichkeitsbildung und dem 
Erwerb von Demokratiekompetenz bei.   
  

   

   

Fremdsprachen sind in einer globalisierten Welt sehr wichtig und öffnen als Zusatzqualifikation Türen in 
die Studien- und Berufswelt. Am sprachlichen Zweig unseres Gymnasiums wird neben Englisch als erster 
und Latein als zweiter Fremdsprache eine weitere moderne Fremdsprache, nämlich Französisch erlernt. 
Auch Spanisch kann spätbeginnend gewählt werden. Ebenso tragen vielfältige Aktionen und Projekte, 
insbesondere regelmäßig stattfindende Schüleraustauschprogramme, sowohl zum Erwerb als auch zum 
Vertiefen sprachlicher und interkultureller Kompetenzen bei.    

   



 

 

Austauschprogramme an unserem Gymnasium 



 

 

Schule mit internationaler Ausrichtung 
 

Als Internatsschule mit internationaler Ausrichtung stehen wir für einen gemeinsamen 

gymnasialen Unterricht mit unseren ausländischen Schülerinnen und Schülern.  

Bilinguale Unterrichtsmodule in verschiedenen Fächern und Jahrgangsstufen sowie 

Sprachencamps an der eigenen Schule sind hierbei wichtige Elemente verbindender 

Kommunikation. 

In der täglichen Gemeinschaft von Schülerinnen und Schülern aus verschiedenen Nationen 

werden Werte wie Weltoffenheit und Toleranz nicht nur gelehrt, sondern auch gelebt. 

Als Weltethosschule und Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage vermitteln wir 

unseren Schülerinnen und Schülern, dass unterschiedliche Herkunft und Religion nie 

trennend wirken dürfen, sondern bereichernd sind für jedes Mitglied unserer großen, bunten 

Schulfamilie. 

Schüleraustauschprogramme 

 
Der Austausch mit unseren Partnerschulen gibt unseren Schülerinnen und Schülern 

Einblicke in das Alltagsleben anderer Länder und fördert ihre Sprachkenntnisse sowie ihre 

Selbständigkeit und persönliche Entwicklung. 

Partnerschulen unseres Gymnasiums befinden sich in Frankreich, Tschechien und in der 

Ukraine. 

 

 
 



 

 



 

 

Tagesheim 
 

Unser Gymnasium bietet seit nunmehr 50 Jahren allen Schülerinnen und Schülern eine 

qualifizierte Ganztagesbetreuung an. Diese beinhaltet während der Studierzeit am 

Nachmittag die Betreuung durch erfahrene Erzieherinnen und Erzieher sowie die 

qualifizierte Hilfe unserer Lehrkräfte in allen Kernfächern. 

Durch die klar strukturierte Abfolge von Studierzeit und Freizeit werden die Kinder in 

Kleingruppen zu eigenverantwortlichem Arbeiten angeleitet. In familiärer Atmosphäre und 

Gemeinschaft entwickeln sie eine positive Einstellung zum Lernen und werden in ihrer 

schulischen und persönlichen Entwicklung optimal gefördert. 

In unserem Tagesheim erleben die Kinder und Jugendlichen nicht nur beim Erarbeiten ihrer 

Hausaufgaben ein konstruktives Miteinander, sondern auch bei zahlreichen Freizeit-

angeboten, wie z.B. bei Ausflügen in die Eissporthalle und zum Bowlen, bei der 

gemeinsamen Gestaltung von Halloween- und Faschingsfeiern oder auch bei sportlichen 

Aktivitäten jeder Art.  

Zum Angebot unseres Tagesheims gehören außerdem ein vollwertiges Mittagessen, das 

vom Küchenteam unserer Hauswirtschaftsabteilung täglich frisch zubereitet wird, sowie 

Brötchen oder Kuchen am Nachmittag. 

 

 

 



 

 



 
 

 

  

Internat 
 

Unser Internat bietet Schülerinnen und Schülern unterschiedlichster sozialer Herkunft und 

Nationalität eine pädagogisch qualifizierte Betreuung. 

Die Erziehung ist geprägt vom Geist einer modernen humanistischen Weltanschauung. 

Überschaubare Klassengrößen und individuelle Betreuung in Schule und Internat helfen, 

das Ziel einer ganzheitlichen Ausbildung, getragen von echter Gemeinschaft, zu 

verwirklichen. 

Die Studierzeit ist für uns ein zentraler Aspekt der Internatsarbeit. Sie findet in Gruppen 

von 15 bis 20 Kindern in Unterrichtsräumen der Schule statt. Die Einteilung erfolgt in der 

Regel nach Jahrgangsstufen und Wohngruppen. Unterstützung erfahren die Internats-

schülerinnen und -schüler durch ihre Erzieherinnen und Erzieher sowie durch die 

Fachlehrkräfte unserer Schule. 

In unser Internat können auch Schülerinnen und Schüler anderer Schularten aufgenommen 

werden. Diese besuchen dann die entsprechende örtliche Schule bzw. Schulen in 

unmittelbarer Nähe. 
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Digitale Kommunikation am LSH  

 

Eigene Kommunikationsplattform LSH.KOM 

Mit dieser Plattform möchten wir an unserem Gymnasium die Kommunikation 

zwischen Eltern und Schule unterstützen. Erstellt wurde LSH.KOM von Ober- 

stufenschülerinnen und -schülern des Informatikkurses am LSH, der von 

OStD Achim Höfle betreut wurde.  

Online-Plattform XINiS 

Mit Hilfe unserer schuleigenen Lernplattform XINiS wird sowohl der Zugang 

zu den Schulrechnern als auch zum Schul-WLAN und zur Unterrichtscloud 

ermöglicht.  

Microsoft Teams 

An unserem Gymnasium unterstützen wir die Kommunikation während des 

Präsenz- und Distanzunterrichts durch die Verwendung von Microsoft Teams. 

Damit können auch zu Hause digitale Aufgaben erledigt und abgegeben 

werden. 

WebUntis 

Mit WebUntis ist es auch auf mobilen Endgeräten möglich, Informationen 

über Stundenplanänderungen und Schulaufgabentermine einzusehen. 

 


